
Wussten Sie schon…,  
dass viele „Gerhards“ im Eichsfeld wohnen? 

 
Einladung an alle Männer aus dem Eichsfeld,  

die „Gerhard“ heißen 
 
Es fällt auf, dass viele Männer im Eichsfeld den Vornamen „Gerhard“ tragen.  
Das kommt nicht von ungefähr.  
 

                  
Quelle: heiligen-legende.de 
 

Vor allem für die Sorgen und Nöte der werdenden Mütter ist der Hl. Gerhard ein 
besonderer Fürsprecher. Zum Dank für erfahrene, oft wunderbare Hilfe, haben viele 
Mütter und Väter den Vornamen „Gerhard“ für ihren neugeborenen Sohn gewählt. 
 
Deshalb laden wir alle Männer, die den Vornamen Gerhard tragen (ihre Frauen 
gehören selbstverständlich dazu) und alle, die sich dem Hl. Gerhard verbunden fühlen, 
recht herzlich zur festlichen Vesper  
 
 

am Samstag, 19. Oktober 2024 um 17.00 Uhr 
 
 

in die St. Gerhard Kirche, Heiligenstadt ein. Anschließend gehen wir gemeinsam von 
unserer Kirche zur Stadthalle. Dort werden uns die Westerwaldmusikanten erfreuen 
und für Essen und Trinken ist selbstverständlich auch gesorgt. 
 
Um 20:30 Uhr laden dann der Kirmesvorstand und die Platzmeister zum Kirmestanz 
ein.  
 
 
Ludger Dräger      Gregor Franke 
Pfarrer       Kirmesvorstandsvorsitzender
  

Als in den zwanziger Jahren des letzten Jahrhunderts die 
Redemptoristen ins Eichsfeld kamen und das „Paterkloster“ 
bauten, wählten sie als Patron für die Klosterkirche den  
Hl. Gerhard (1726-1755), der in Süditalien, dem Ursprungs-
land des Redemptoristenordens, d e r Volksheilige ist. In 
ihren Predigten und auf den Volksmissionen luden die Patres 
unermüdlich die Gläubigen ein, ihre Sorgen und Nöte dem  
Hl. Gerhard anzuvertrauen. 


